


ANLAGE 2 -===========---
der Aroeri­

Eine Kiste mit Silber der Eheleute Gott 1 i e b wurde von -- H & E Brunswick 
can Express Company (.Amexco) im Jahre 1939 bei der Firma • • 
i H h L don konnte in-

n amburg ins Freihafenlager gegeben. Die Versendung nac on 
f 1 d Snäter wurde 

0 ge des Ausbruchs des Krieges nicht mehr vorgenommen wer en. ·~ 

die Amexco auf~öst, und die Kiste wurde an die Firma Emil Ipsen,Hamburg, 

ausgehändigt. 
Über den Inhalt der Kiste gibt das anliegende Verzeichnis v-

21
•

7
•
39 

Auskunft. 
Die Firma Emil Ipsen musste im Auftrag des Oberfinanz räsidenten Ham-

burg, Vermögensabteilung, Gesch.Z.: O 5210 G 69 - Fl - am 1.4.1
944 

die 

JCiste auf das Gerichtvollzieheramt, Hamburg,Drehbahn, abliefern. 

In der Kiste befanden sich zwei ordnungsmässig verpackte und versiegel-

te Pakete mit den Nummarn 69 und~ - Eines dieser Pakete wurde durch den 

eerichtsvollzieher Gerlach am 3.Mai 1944 versteigert. 

Das Versteigerungsprotokoll wird vorgelegt werden. für die versteiger~ 

ten Ge.genstände wurde ein Erlös erzielt von .•...•••••••••••• • 1.512, 90 RM 

Da für die versteigerten Gegenstände voller Wertersatz 

zu 1ei3t,en ist, wird eine Entschädigung verlangt von........ 1.512,90 12"!• 
-Die in der anliegenden Liste mit einem Kreuz versehenen Gegen~tände 

sind, da sie ebenfalls dem uerichtsvollzieheramt übergeben sind, offenba:r 

auch versteigert worden. - Das Reich mag darübe·r Auskunft geben. 

Der Wert dieser Gegenstände, für welche ain Versteigerungsprotokoll 

nicht aufzufinden ist, wird mit ·sch~tzungsweise ~....... 3 .000 .--DM 

angenommen. u~~ f"t-4~: ~- S-J J, 9o Jrl1 . 
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Auszugsweise Abschrift von Bl.36 d . UA -4-

~ Dr.jur.A.L. OPPENHEilv1 
Consultant ;awyer 

17 Fairhazel Gardens 
2 a . Januar 1952 

London, N. W. 6 . 

An das 
Wied~rgutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 
H a m b u r g 

•Sieveking Platz 

In der Rückerstattungssache GOTTLIEB 
Akt . Z . t lI . Z . : 

./. DEUTSC HES REICH 
2522 --4-

habe ich namens der Antragstellerin auf den Schri ftsatz der 
?berfinanzdirektion Hamburg vom 6.Dezember 19Bl zu erwidern! _ 

Zu a) und e) betr,Judenvermöge;sabgabe. • •••• , •• • • • • • • • • • • • 
b) Reichsfluchtsteuer. . ...... . .. . . • ...•• ••• • •• • • • • • • -- • • • • • • • 
c) Lebensversi6herung b,d,Basler Lebensversiclerung A,G, in 

Basel und bei der Victoria in Berlin .••••••••• •• ••••••• 

d) Eine Kiste mit SilberwarEflt·. 
Ich überreiche zu <_j.en Aktep. des Wiedergutmachungsan.ts 

1.) eip. Schreiben der Firma Emil Ipsen, Hamburg,v .18 .11.47; 
2.) die ü_riginalliste der Gegens:tä.nde, die sich in den 

zwei Paketen -Nr.69 und 70 befanden (Datum der Liste 
21.7.1939) ; 3;) Verste~gerungsprotokoll vom 3.Mai 1944. 

Aus diesen Urkunden, die ich zurück erbitte. ergibt sich,dass 
nur 15 Positionen versteigert worde1 sind, während . 38 Positi­
;onen in der Liste (oben 2) aufgeführt sind und zu Gunsten des 
Reichs eingezogen wurden. ., 

Auch 'wenn man mit der Oberfinanzdirek_tion annehmen sollte, dass 
die bei der Versteigerung erzielten Erlöse angemessen war~n,, so 
·ist der Schaden de_r A.r:itragstellerin nicht dadurch wied:ergutge­
macht, dass man ihr heute ein~n-Betrag von BM 1 •512 .,0 
zubilligt, der heute nur einen Wert von 151.20 ]M hat; vielmehr 
müßte insoweit ein Schadensersatzanspruch von mindest~ns 

]M 1.512.90 • 

zugebilligt werden. 

as die ührigen Silbersachen anlangt, die dem Reich v. erfallen, 
aber nicht versteigert worden sind, -so mag ein achverständiger 
an Hand der Liste und des Versteigerungsprotokolls feststellen, 
was diese übrigen Gegenstände heute in DM ~wert sein würdea und 
in entsprechender ~öhe wäre der Schadensers~tzansp~uch der An-
tragsteller~n festzusetzen. 

gez.Dr.Oppenhei~ ...... • .. • ..... 
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.EMI~ ; ;.:>SEN 
Speditionsgeschäft 

ilremen, ~r.emerhaven, Hamburg 
Fernruf Bremen , Semmel-Nr. 26544/45 

Bremerhaven, Semmel-Nr. 17~ 

Homburg: Sa~mel-Nr.~ 

~216.91 

S.G. 2-18 

Herr n 
Hermann Ebert 

• i / Hause Herbert Eiden 

Hamburg 11 
Adolphsbrücke 11 

, 

2J . -

1 Kiste Silberwaren 11 kg von Herrn Siegfried Got t lieb, London. 

In Bezug auf Ihre Zuschrift vom 17.d.Ms. erwidern wir Ihnen 
höflichst, ~ass wir diese Kiste am l.4~194~ ausgeliefert haben 

an das Gerichtsvol~zieheramt, Hamburg, Drehbahn~ im Auftrage 

des Oberfinanz-Präsidenten,Hamburg, Vermögensabteilung 

Gesch.Zeichen 05210 G 69 - r1-
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Ger-i.chtsvollzieher 
Hamburg 36 

Drehbahn 3G, JJ. Stock 

• ZinJmer :, Versteigerungsprotokoll 
' Fernsprecher: 3510 51 
Postscheckd ienstkonto: Hamburg .. ...,is 57 

Hamburg, den :3 . ~w.i 
L · ger•b. c. Nr. 6-4: 

Auf Antrag d . Obertin nzvr · s i ;, t:nten 
a m u r i: 

05210 t en~ . G.i - V. 1 ♦ 

194 . 
4 

ist h'eute Termin zur öffentlichen freiwilligen Versteigerung der umstehend verzeichneten Gegen­

stände im Versteigerungshaus der Gerichtsvollzieherei an der Drehbahn 

anberaumt worden. Z~it und O_rt der Versteigerung sind unter allgemeiner Bezeichnung der zu . 

versteigernden Sachen im „Ham~urge~ !ageblatt", ,,~«~lUIUl~~~tl.aml1uu:~ett 1 

Nachdem sich eine Anzahl kauflustiger Personen eingefunden hatte, wurde diesen eröffnet: ' 

1. Es ha_ndelt sich hier um eine freiwillige Versteigerung. . 
2. Bei der Versteigerung ko'mmt der Vertrag erst mit dem Zuschlag zustande. Ein Gebot 

1 

erlischt, wenn ein Übergebot abgegeben oder die Versteigerung ohne Erteilung des 1 

Zuschlags geschlossen wird. Dem Zuschlag geht ein dreimaliger Aufruf vorauf. 
3. Die Ablieferung der zugeschlagenen Sache an den Meistbietenden erfolgt sofort nach ' 

erteiltem Zuschlage gegen bare Zahlung. 
4. Wird das Kaufgeld nicht sogleich gezahlt, so wird die betreffende Sache anderweitig 

versteigert; der Meistbietende wird zu einem weiteren Gebote nicht zugelassen; er 
haftet für etwaigen Ausfall; auf den Mehrerlös hat er keinen Anspruch. 

5. Der Meistbiet~nde hat ein Kavelingsgeld in Höhe von
1

rg;0 des Kaufpreises zu zahlen. ' 

Sodann wurde mit der Versteigerung verfahren wie folgt: 

GVei. Vordr. 79 (500. 10. 44.) E/0708 
Freiwil lige Versteigerung. 

) 
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ßezeicf1nung 

des 

oegenstan des 

Name 

des Etstehers 

Meistgebot 
im 

Großhandel 

,Yl,.Jt 1 :111/ 

Meistgebot 
im 

Einzelhandel 

:ll,.,f(, 1 ;J/p/, 

21.5 

316 --

'345 --. 

63---

35 -

11-i --

73 --

~Kavelings~ 1., 
rre\ct 

• \ 1 

~ \-
32 25 

51 7 5 

5 25 

17 1C 

21 --

1.0 . 5 

.. ~ezekhnun~ 
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,•i \;r, t ,vc.l .1, 
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